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Ôàìèëèÿ çàñòðàõîâàííîãî ëèöàName des Versicherten

Vornamen des Versicherten
Rufname unterstreichen

Èìÿ è îò÷åñòâî ýàñòðàõîâàííîãî
ëèöà, èìÿ ïîä÷åðêíóòü

Ïðåæíÿÿ ôàìèëèÿ
(äåâè÷üÿ ôàìèëèÿ)

Äàòà ðîæäåíèÿ çàñòðàõîâàííîãî ëèöà

Ìåñòî ðîæäåíèÿ çàñòðàõîâàííîãî
ëèöà

Frühere Namen

Geburtstag des Versicherten

Geburtsort des Versicherten

V711
Gilt als Anlage zum Rentenantrag
bzw. zum Antrag auf Kontenklärung

Ïðèëîæåíèå ê çàÿâëåíèþ î
íàçíà÷åíèè ïåíñèè

èëè ê çàÿâëåíèþ î âûÿñíåíèè
äàííûõ ëèöåâîãî ñ÷¸òà

Zur Beachtung
Bitte Fragen in Blockschrift oder
Maschinenschrift vollständig beantworten
und möglichst in deutscher Sprache.
Ïðîñüáà îòâå÷àòü íà ïîñòàâëåííûå
âîïðîñû ïîëíîñòüþ è ïî âîçìîæíîñòè íà
íåìåöêîì ÿçûêå. Çàïîëíÿéòå àíêåòó
ïå÷àòíûìè áóêâàìè èëè íà ïèøóùåé
ìàøèíêå.

Fragebogen

über zurückgelegte Beschäftigungs-,
Versicherungs-, Anrechnungs- und
Militärdienstzeiten auf dem Staatsgebiet
der ehemaligen Sowjetunion und deren
Nachfolgestaaten

Àíêåòà

î òðóäîâîì è ñòðàõîâîì ñòàæå‚ î ïåðèîäàõ
âðåìåíè‚ çàñ÷èòûâàåìûõ â ñòðàõîâîé ñòàæ
è ïðîõîæäåíèè âîèíñêîé ñëóæáû íà
òåððèòîðèè áûâøåãî ÑÑÑÐ è ãîñóäàðñòâ-
ïðàâîïðååìíèêîâ áûâøåãî ÑÑÑÐ

bis wann? (Tag, Monat, Jahr)

Wohnsitz des Berechtigten
in Deutschland

Letzter Wohnsitz des Versicherten
in der ehemaligen Sowjetunion
(mit Angabe der Republik)

Ìåñòî æèòåëüñòâà ïðàâîìî÷íîãî
ëèöà â Ãåðìàíèè

Àäðåñ ïîñëåäíåãî ìåñòà æèòåëüñòâà
çàñòðàõîâàííîãî ëèöà â áûâøåì
ÑÑÑÐ (óêàæèòå, ïîæàëóéñòà,
íàçâàíèå ðåñïóáëèêè)

Äî êàêîãî âðåìåíè?
(äåíü, ìåñÿö, ãîä)

Namen der Eltern des
Versicherten mit Vornamen

Vater

Mutter

Staatsangehörigkeit

Bei welchem Arbeitgeber
in der ehemaligen Sowjetunion ist
das Arbeitsbuch verblieben?

Das Arbeitsbuch ist in meinem
Besitz. Das Original oder eine Kopie mit
amtlichem Übereinstimmungs-
vermerk wird beigefügt.

Ôàìèëèè è èìåíà ðîäèòåëåé
çàñòðàõîâàííîãî ëèöà

Îòåö

Ìàòü

Ãðàæäàíñòâî

Ó êàêîãî ðàáîòîäàòåëÿ â
áûâøåì ÑÑÑÐ îñòàëàñü Âàøà
òðóäîâàÿ êíèæêà?

Òðóäîâàÿ êíèæêà ó ìåíÿ íà ðóêàõ.
Ïîäëèííèê èëè çàâåðåííàÿ êîïèÿ
ïðèëàãàåòñÿ.nein / íåò ja / äà

In welchen Sowjetrepubliken bzw.
Nachfolgestaaten der UdSSR haben
Sie bis zum Zuzug nach Deutschland
gewohnt?

Republik / Nachfolgestaat

vom – bis

Republik / Nachfolgestaat

vom – bis

ñ ... ïî ...

ñ ... ïî ...

Óêàæèòå, â êàêèõ ñîâåòñêèõ
ðåñïóáëèêàõ èëè ãîñóäàðñòâàõ-
ïðàâîïðååìíèêàõ ÑÑÑÐ Âû
ïðîæèâàëè äî ïåðååçäà â Ãåðìàíèþ?
Ðåñïóáëèêà / Ãîñóäàðñòâî-
ïðàâîïðååìíèê

Ðåñïóáëèêà / Ãîñóäàðñòâî-
ïðàâîïðååìíèê

Versicherungsnummer Kennzeichen
(soweit bekannt)

Bei Schriftwechsel bitte Versicherungsnummer, Kennzeichen (soweit bekannt) und
Personenstandsdaten des Versicherten angeben

Hinweise zu Ausfüllen des Antrags
Zum Ausfüllen des Vordruckes klicken Sie mit der Maus in das erste Feld.
Nun geben Sie ihre Daten, wie z.B. die Versicherungsnummer, fortlaufend ein. Die Ausrichtung der Eingabe erfolgt automatisch, sobald Sie mit der Tabulator-Taste/Maus zum nächsten Feld wechseln. Felder zum Ankreuzen können Sie alternativ mit Leertaste/Maus aktivieren bzw. deaktivieren.
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nein / íåò ja / äàWohnsitz in den neuen Bundesländern

vom – bis

Ìåñòî æèòåëüñòâà íà òåððèòîðèè
íîâûõ ôåäåðàëüíûõ çåìåëü

ñ ... ïî ...

Sind Sie anerkannter Vertriebener
oder Spätaussiedler im Sinne des
Bundesvertriebenengesetzes?

Ïðèçíàíû ëè Âû â êà÷åñòâå
èçãíàííîãî ëèöà èëè ïåðåñåëåíöà
ñîãëàñíî ôåäåðàëüíîìó  çàêîíó  î
ïåðåñåëåíöàõ?nein / íåò ja / äà

(Falls ja, bitte Nachweis beifügen)
(Åñëè äà, òî ïðîñüáà ïðèëîæèòü
äîêóìåíò)ist beigefügt / ïðèëàãàåòñÿ

Sind Sie vertriebener Verfolgter und
gehören Sie dem deutschen Sprach-
und Kulturkreis an?

Îòíîñèòåñü ëè Âû ê êàòåãîðèè
èçãíàííûõ ïðåñëåäóåìûõ?
Ïðèíàäëåæèòå ëè Âû ê íåìåöêîé
ÿçûêîâîé è êóëüòóðíîé ñðåäå?nein / íåò ja / äà

Sind Sie Angehöriger des Judentums
und gehörten Sie früher dem deutschen
Sprach- und Kulturkreis an?

ßâëÿåòåñü ëè Âû ëèöîì åâðåéñêîé
íàöèîíàëüíîñòè, ïðèíàäëåæàëè ëè Âû
â ïðîøëîì ê íåìåöêîé ÿçûêîâîé è
êóëüòóðíîé ñðåäå?nein / íåò ja / äà

Wann haben Sie Ihr Herkunftsland
verlassen (Monat, Jahr)?

Êîãäà Âû ïîêèíóëè ñòðàíó, èç
êîòîðîé ïðèáûëè? ( åñÿö/ãîä) ì

Wurde in der ehemaligen 
Sowjetunion Rente bezogen?

Ïîëó÷àëè ëè Âû ïåíñèþ 
â áûâøåì ÑÑÑÐ?

Dauer des Rentenbezuges
vom – bis

Åñëè Âû ïîëó÷àëè ïåíñèþ,
óêàæèòå, ñ êàêîãî ïî êàêîé ñðîê?

Art der Rente Âèä ïåíñèè

ïåíñèÿ ïî âîçðàñòó

ïåíñèÿ ïî ïîòåðå
êîðìèëüöà

ïåíñèÿ ïî
èíâàëèäíîñòè

ïåíñèÿ èíâàëèäà
âîéíû

Leistungsträger Êåì âûïëà÷èâàëàñü ïåíñèÿ?ãîñóäàðñòâåííîé
ñèñòåìîé ñîöèàëü-
íîãî ñòðàõîâàíèÿ

ðåìåñëåííûì 
êîîïåðàòèâîì

êîëõîçîì

ïðî÷èå

Name der Amtsstelle,
die die Rentenleistung auszahlte

Íàèìåíîâàíèå ó÷ðåæäåíèÿ,
âûïëà÷èâàâøåãî ïåíñèþ

Nummer der Rentenmappe

Tag der letzten Zahlung
Der letzte Rentenzahlabschnitt ist vor-
handen und wird im Original oder als
Fotokopie mit Übereinstimmungsver-
merk beigefügt

Íîìåð ïåíñèîííîãî äåëà

Äàòà ïîñëåäíåé âûïëàòû

Êâèòàíöèÿ î ïîñëåäíåé âûïëàòå
ïåíñèè ó ìåíÿ íà ðóêàõ. Ïðèëàãàåòñÿ
â ïîäëèííèêå èëè â âèäå çàâåðåííîé
êîïèè.nein / íåò ja / äà

nein / íåò ja / äà

nein / íåò ja / äà

Deutsche Beitragszeiten des Versicherten Ïåðèîäû óïëàòû ñòðàõîâûõ âçíîñîâ â Ãåðìàíèè

Wurde in Deutschland eine Beschäfti-
gung oder Tätigkeit ausgeübt?

Çàíèìàëèñü ëè Âû òðóäîâîé
äåÿòåëüíîñòüþ â Ãåðìàíèè?

Altersrente

Invalidenrente

Hinterbliebenenrente

Kriegsopferrente

Staatliche 
Sozialversicherung

Handwerks-
genossenschaft

Landwirtschaftliche 
Genossenschaft

Sonstige

Halten Sie sich im Gebiet
der Bundesrepublik Deutschland
gewöhnlich (dauernd) auf?

Ïðîæèâàåòå ëè Âû ïîñòîÿííî
íà òåððèòîðèè
Ôåäåðàòèâíîé Ðåñïóáëèêè Ãåðìàíèÿ?

Ñ êàêîãî âðåìåíè?
(äåíü, ìåñÿö, ãîä) 

Ìåñòî æèòåëüñòâà íà òåððèòîðèè
ñòàðûõ ôåäåðàëüíûõ çåìåëü

ñ ... ïî ...

seit wann? (Tag, Monat, Jahr)

Wohnsitz in den alten Bundesländern

vom – bis

nein / íåò ja / äà

nein / íåò ja / äà



 

Wurde eine Beschäftigung oder 
selbständige Tätigkeit während eines 
Rentenbezuges ausgeübt?

Ðàáîòàëè ëè Âû èëè çàíèìàëèñü
èíäèâèäóàëüíîé òðóäîâîé
äåÿòåëüíîñòüþ, îäíîâðåìåííî
ïîëó÷àÿ ïåíñèþ?nein / íåò ja / äà

vom – bis
(bitte nähere Angaben in der
Beschäftigungsaufstellung machen)

ñ ... ïî ...
Â ïåðå÷íå ðàáîò óêàæèòå, ïîæàëóéñòà,
áîëåå òî÷íûå äàííûå

Wurde eine Beschäftigung vor der Aus-
siedlung außerhalb der ehemaligen
Sowjetunion ausgeübt? (ggf. bitte auch
Angaben in der Beschäftigungsaufstel-
lung machen)

Ðàáîòàëè ëè Âû çà ãðàíèöåé äî
âûåçäà èç áûâøåãî ÑÑÑÐ? (Åñëè äà,
òî âíåñèòå, ïîæàëóéñòà, äàííûå òàêæå
â ïåðå÷åíü ðàáîò.) nein / íåò ja / äà

vom – bis ñ ... ïî ...

in welchem Land? â êàêîé ñòðàíå?

Wurden für diese Beschäftigung 
Beiträge zur gesetzlichen Renten-
versicherung gezahlt?

Óïëà÷èâàëèñü ëè â ïåðèîä ýòîé
ðàáîòû âçíîñû â ñèñòåìó îáÿçàòåëü-
íîãî ïåíñèîííîãî ñòðàõîâàíèÿ?nein / íåò

Wurde eine Tätigkeit als
Selbständiger ausgeübt?

Çàíèìàëèñü ëè Âû èíäèâèäóàëüíîé
òðóäîâîé äåÿòåëüíîñòüþ?nein / íåò ja / äà

vom – bis ñ ... ïî ...

in welchem Berufszweig (z. B. Landwirt,
Handwerker, Rechtsanwalt,
freiberuflicher Künstler)?

Â êàêîé îáëàñòè?
(íàïðèìåð, ôåðìåð, ðåìåñëåííèê,
àäâîêàò, òâîð÷åñêèé ðàáîòíèê)

Wurden freiwillige Beiträge zur
ehemaligen sowjetischen
Rentenversicherung gezahlt?

Óïëà÷èâàëèñü ëè Âàìè äîáðîâîëü-
íûå âçíîñû â ñèñòåìó ïåíñèîííîãî
ñòðàõîâàíèÿ áûâøåãî ÑÑÑÐ?nein / íåò ja / äà

vom – bis ñ ... ïî ...

Wurden Beiträge zur gesetzlichen
Rentenversicherung erstattet
(insbesondere ab 01.01.1998 in
Kasachstan)?

Áûëè ëè Âàì âîçâðàùåíû óïëà÷åííûå
Âàìè îáÿçàòåëüíûå âçíîñû â ïåíñè-
îííîå  ñòðàõîâàíèå (â îñîáåííîñòè,
íà÷èíàÿ ñ 01.01.1998 â Êàçàõñòàíå)?

vom – bis ñ ... ïî ...

nein / íåò ja / äà

Militärische und vergleichbare
Dienstzeiten?

Ïðîõîæäåíèå âîèíñêîé ñëóæáû è
ïðèðàâíåííûõ ê íåé âèäîâ ñëóæáûnein / íåò ja / äà

Dienst aufgrund gesetzlicher
Wehrpflicht oder entsprechender
Ersatzdienst

vom – bis

Ñëóæáà ïî ïðèçûâó íà îñíîâàíèè
çàêîíà î âîèíñêîé ïîâèííîñòè èëè
ñîîòâåòñòâóþùàÿ àëüòåðíàòèâíàÿ
ñëóæáà
ñ ... ïî ...

Name und Standort der Einheit

Waffengattung (Heer, Marine, Luftwaffe)

Dienstgrad

Íàèìåíîâàíèå è ìåñòîíàõîæäåíèå
âîèíñêîé ÷àñòè

Ðîä âîéñê (ñóõîïóòíûå âîéñêà, âîéñêà
ÂÌÔ, àâèàöèÿ)

Âîèíñêîå çâàíèå

Längerdienender Freiwilliger, Zeit- oder
Berufssoldat (ggf. auch im Anschluss
an gesetzliche Wehrpflicht) sowie
vergleichbare Dienste (z. B. bei der
Polizei, im Strafvollzug oder beim Zoll)

vom – bis

Äîáðîâîëüíàÿ ñâåðõñðî÷íàÿ ñëóæáà,
íà¸ìíûé, êàäðîâûé âîåííûé ñîñòàâ
(â ñëó÷àå íåîáõîäèìîñòè ïîñëå 
ïðîõîæäåíèÿ âîèíñêîé ïîâèííîñòè), 
à òàêæå àíàëîãè÷íûå âèäû ñëóæáû 
(â ìèëèöèè, âîéñêàõ ÌÂÄ,
òàìîæåííîé ñëóæáå)
ñ ... ïî ...

zur sowjetischen Rentenversicherung â ñèñòåìó ïåíñèîííîãî ñòðàõîâàíèÿ ÑÑÑÐ
zur Rentenversicherung des
Beschäftigungslandes

â ñèñòåìó ïåíñèîííîãî ñòðàõîâàíèÿ
ñòðàíû, íà ïðåäïðèÿòèè êîòîðîéðàáîòàë/à

Erfolgte ein Arbeitseinsatz bei der
„Trud-Armee“ (Arbeitsarmee)? Ðàáîòàëè ëè Âû â Òðóäàðìèè?nein / íåò ja / äà

vom – bis ñ ... ïî ...

ja / äà

falls ja: ñîñòàâëåí äà:
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nein / íåò ja / äà

Sind Sie in der ehemaligen Sowjet-
union verschleppt worden (eine ggf.
vorhandene Bescheinigung im Sinne
des §1 des Heimkehrergesetzes –
HKG – bitte beifügen) oder sind
Zeiten als Häftling im Sinne des 
§ 1 des Häftlingshilfegesetzes
(HHG) zurückgelegt worden?

Ïðèíàäëåæàëè ëè Âû â áûâøåì
ÑÑÑÐ ê êàòåãîðèè äåïîðòèðî-
âàííûõ ëèö? (åñëè äà, ïðîñüáà
ïðèëîæèòü ñïðàâêó ñîãëàñíî §1
Çàêîíà î ðåïàòðèàíòàõ).
Íàõîäèëèñü ëè Âû â çàêëþ÷åíèè â
ñìûñëå §1 Çàêîíà î ñîäåéñòâèè
çàêëþ÷åííûì?

vom – bis ñ ... ïî ...

 interniert vom – bis ñ ... ïî ... èíòåðíèðîâàíû? 

verschleppt von welchem Ort aus? äåïîðòèðîâàíû è åñëè äà, òî îòêóäà?

Häftlingszeit vom – bis
ñ ... ïî ... 
ïðîäîëæèòåëüíîñòü çàêëþ÷åíèÿ

Nur ausfüllen bei Geburt in der ehemaligen Sowjetunion
zwischen 1940 und 1956

Çàïîëíÿòü òîëüêî, åñëè Âû ðîäèëèñü íà òåððèòîðèè
áûâøåãî ÑÑÑÐ â ïåðèîä ñ 1940 ïî 1956 ãã.

Ist ein Elternteil in der ehemaligen 
Sowjetunion interniert oder verschleppt
worden?

Áûë ëè êòî èç ðîäèòåëåé â áûâøåì
ÑÑÑÐ èíòåðíèðîâàí èëè
íàñèëüñòâåííî ïåðåìåù¸í?nein / íåò ja / äà

Mutter
ìàòü

Vater
îòåö

Von welchem Ort aus? Èç êàêîãî ðåãèîíà?

Haben Sie Kinder geboren? Ðîæàëè ëè Âû äåòåé?nein / íåò ja / äà

Geburtstag des ersten Kindes 1.

Arbeitsbeginn nach der Geburt

Arbeitsbeginn nach der Geburt

Arbeitsbeginn nach der Geburt

Arbeitsbeginn nach der Geburt

Geburtstag des zweiten Kindes

Geburtstag des dritten Kindes

Geburtstag des vierten Kindes

2.

3.

4.

Äàòà ðîæäåíèÿ ïåðâîãî ðåáåíêà

Äàòà âûõîäà íà ðàáîòó
ïîñëå ðîæäåíèÿ ðåáåíêà

Äàòà âûõîäà íà ðàáîòó
ïîñëå ðîæäåíèÿ ðåáåíêà

Äàòà âûõîäà íà ðàáîòó
ïîñëå ðîæäåíèÿ ðåáåíêà

Äàòà âûõîäà íà ðàáîòó
ïîñëå ðîæäåíèÿ ðåáåíêà

Äàòà ðîæäåíèÿ âòîðîãî ðåáåíêà

Äàòà ðîæäåíèÿ òðåòüåãî ðåáåíêà

Äàòà ðîæäåíèÿ ÷åòâåðòîãî ðåáåíêà

Ïðîäîëæèòåëüíîñòü ïåðåðûâà â
òðóäîâîé äåÿòåëüíîñòè ÷ëåíà êîëõîçà
(êîëõîçíèöû), ñâÿçàííîãî ñ
èñïîëüçîâàíèåì óñòàíîâëåííîãî äëÿ
êîëõîçîâ äåêðåòíîãî îòïóñêà

Wie lange war die Beschäftigung des
Kolchosmitgliedes (Bäuerin) durch
Mutterschutzfristen, die in der Kolchose
galten, unterbrochen?

vom – bis ñ ... ïî ...

Ausbildungszeiten und
berufliche Qualifikation

Ïåðèîäû ó÷åáû è
ïðîôåññèîíàëüíîãî îáðàçîâàíèÿnein / íåò ja / äà

Allgemeinbildende Schule Îáùåîáðàçîâàòåëüíàÿ øêîëà

vom – bis ñ ... ïî ...
A A
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B B

Qualifikation als Facharbeiter /
qualifizierter Arbeiter

vom – bis ñ ... ïî ...

Ïðèîáðåòåíèå ðàáî÷åé ñïåöèàëü-
íîñòè/êâàëèôèêàöèîííîãî ðàçðÿäà

Íàèìåíîâàíèå ó÷åáíîãî
çàâåäåíèÿ

Äàòà îêîí÷àíèÿ èëè ïðèñâîåíèÿ
êâàëèôèêàöèè

Ñïåöèàëüíîñòü ïîñëå ïðî-
ôîáó÷åíèÿ, ðàçðÿä èëè êàòåãîðèÿ

Ausbildungsstätte

Abschluss bzw. Zuerkennung am

Ausbildungsberuf und
Tarifkategorie

C C

D D

Äàòà îêîí÷àíèÿ èëè ïðèñâîåíèÿ
êâàëèôèêàöèèAbschluss bzw. Zuerkennung am

Äàòà îêîí÷àíèÿ èëè ïðèñâîåíèÿ
êâàëèôèêàöèèAbschluss bzw. Zuerkennung am

Íàèìåíîâàíèå ó÷åáíîãî
çàâåäåíèÿAusbildungsstätte

Íàèìåíîâàíèå ó÷åáíîãî
çàâåäåíèÿAusbildungsstätte

vom – bis ñ ... ïî ...

vom – bis ñ ... ïî ...

Qualifikation als Meister Êâàëèôèêàöèÿ êàê ìàñòåð

Meisterberuf
Ñïåöèàëüíîñòü ïîñëå ñäà÷è
ýêçàìåíà íà çâàíèå ìàñòåðà

Fachschul- bzw. Techniker-Ab-
schluss (mittlere Berufsausbildung)

Îáó÷åíèå â ñðåäíåì ñïåöèàëüíîì
ó÷åáíîì çàâåäåíèè

ïî ñïåöèàëüíîñòè . . .als

Äàòà îêîí÷àíèÿ èëè ïðèñâîåíèÿ
êâàëèôèêàöèèAbschluss bzw. Zuerkennung am

Íàèìåíîâàíèå ó÷åáíîãî
çàâåäåíèÿAusbildungsstätte

vom – bis ñ ... ïî ...

ïî ñïåöèàëüíîñòè . . .als

E E

Hochschulabschluss Âûñøåå îáðàçîâàíèå

F F

Sonstige Qualifikation 
(z. B. Brigadier)

Ïðî÷àÿ êâàëèôèêàöèÿ (íàïð.
áðèãàäèð)

Íàèìåíîâàíèå ó÷åáíîãî
çàâåäåíèÿAusbildungsstätte

vom – bis ñ ... ïî ...

Abschluss bzw. Zuerkennung am

Äàòà îêîí÷àíèÿ èëè ïðèñâîåíèÿ
êâàëèôèêàöèèAbschluss bzw. Zuerkennung am

ïî ñïåöèàëüíîñòè . . .als

Waren Sie ggf. nach dem Erwerb
einer dieser Qualifikationen noch zu
Ausbildungszwecken beschäftigt
(z.B. Praktikum, Vorbereitungs-
dienst)?

Ïðîõîäèëè ëè Âû ïîñëå
ïðèñâîåíèÿ êâàëèôèê öèè ïðàêòèêó
èëè ñòàæèðîâêó?

vom – bis ñ ... ïî ...

nein / íåò ja / äà

G G
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nein / íåò ja / äà

nein / íåò ja / äà

1. Welche Ausbildungszeit (A–F)
wurde im Abendstudium
absolviert? 

 Ggf. wie groß war die zeitliche
Inanspruchnahme durch das
Studium (einschl. häuslicher
Vorbereitungszeit und
Schulweg)?

 Mehr als 20 Stunden/Woche?

1. Îáó÷àëèñü ëè Âû íà âå÷åðíåì
îòäåëåíèè âûøåóêàçàííûõ
ó÷åáíûõ çàâåäåíèé (ïóíêòû
À–F)?

 Ñêîëüêî âðåìåíè çàíèìàëà ó
Âàñ ó÷¸áà â íåäåëþ (âêëþ÷àÿ
äîìàøíþþ ïîäãîòîâêó, âðåìÿ
íà äîðîãó)?

 Áîëåå 20 ÷àñîâ â íåäåëþ?

H H

2. Welche Ausbildungszeit (A–F)
wurde im Fernstudium
absolviert?

 Ggf. wie groß war die zeitliche
Inanspruchnahme durch das
Studium (bei Begleitunterricht
ggf. einschl. Zahl der Unter-
richtsstunden und Schulweg)?

 Mehr als 20 Stunden/Woche?

 War das Fernstudium von
vornherein an bestimmte
Rahmenzeitpläne gebunden?

 Wurden regelmäßige
Lernkontrollen durchgeführt?

2. Îáó÷àëèñü ëè Âû íà çàî÷íîì
îòäåëåíèè âûøåóêàçàííûõ
ó÷åáíûõ çàâåäåíèé (ïóíêòû
À–F)?

 Ñêîëüêî âðåìåíè çàíèìàëà ó
Âàñ ó÷¸áà â íåäåëþ (åñëè Âû
ïîñåùàëè ó÷åáíûå çàíÿòèÿ,
ó÷èòûâàéòå è ýòè ÷àñû, à òàêæå
âðåìÿ íà äîðîãó)?

 Áîëåå 20 ÷àñîâ â íåäåëþ?

 Ïðåäïîëàãàëîñü ëè ñ ñàìîãî
íà÷àëà çàî÷íîãî îáó÷åíèÿ
ðåãóëÿðíîå âûïîëíåíèå ó÷åá-
íûõ ïðîãðàìì â îïðåäåë¸ííûé
ñðîê?

 Ïðîâîäèëèñü ëè ðåãóëÿðíûå
ïðîâåðêè çíàíèé?

nein / íåò ja / äà

nein / íåò ja / äà

Erfolgte eine Entsendung von
einem Betrieb unter Weiterzahlung
der Bezüge zur Fortbildung /
Umschulung?

Íàïðàâëÿëèñü ëè Âû ïî ïóòåâêå
ïðåäïðèÿòèÿ íà ïîâûøåíèå
êâàëèôèêàöèè/ïåðåîáó÷åíèå ñ
ñîõðàíåíèåì çàðïëàòû?nein / íåò ja / äà

vom – bis ñ ... ïî ...

I I

Haben Sie aufgrund langjähriger
Berufserfahrung eine qualifizierte
Tätigkeit vollwertig ausgeübt, für die
eine der oben aufgeführten
Berufsqualifikationen üblich war,
ohne dass Sie eine solche
Berufsqualifikation besaßen?

Âûïîëíÿëè ëè Âû ïðè îòñóòñòâèè
ñîîòâåòñòâóþùåé ïðîôåññèî-
íàëüíîé êâàëèôèêàöèè, íî ïðè
íàëè÷èè ìíîãîëåòíåãî îïûòà
ðàáîòû, â ïîëíîé ìåðå
êâàëèôèöèðîâàííóþ ðàáîòó, äëÿ
âûïîëíåíèÿ êîòîðîé ïðåäïîëàãà-
ëîñü íàëè÷èå îäíîé èç ïðèâåäåí-
íûõ âûùå êâàëèôèêàöèé?

vom – bis ñ ... ïî ...

nein / íåò ja / äà

welche? êîòîðîé?

J J
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Aufstellung über Beschäftigungen und selbständige
Tätigkeiten in der ehemaligen Sowjetunion

Ñâåäåíèÿ î òðóäîâîé äåÿòåëüíîñòè è î íåçàâèñèìîé
òðóäîâîé äåÿòåëüíîñòè (íå ïî íàéìó) â áûâøåì ÑÑÑÐ

Lfd.
Nr. Wirtschaftsbereich Îòðàñëè ýêîíîìèêè

 1
 

Energie- und Brennstoffindustrie einschl. Kohlebergbau 
(Stein- und Braunkohlenindustrie, Kokereien)

 2
 

Chemische Industrie einschl. Salzbergbau 
(z. B. Kali- und Steinsalzindustrie)

Òîïëèâíî-çíåðãåòè÷åñêàÿ ïðîìûøëåííîñòü, âêëþ÷àÿ óãîëüíóþ
ïðîìûøëåííîñòü (êàìåííîóãîëüíóþ, áóðîóãîëüíóþ è
êîêñîõèìè÷åñêóþ ïðîìûøëåííîñòü)

Õèìè÷åñêàÿ ïðîìûøëåííîñòü, âêëþ÷àÿ ðàçðàáîòêó ñîëÿíûõ
ìåñòîðîæäåíèé (íàïðèìåð, äîáû÷ó êàëèéíîé è êàìåííîé ñîëåé)

 3 Metallurgie einschl. Erzbergbau Ìåòàëëóðãèÿ, âêëþ÷àÿ ãîðíîðóäíóþ ïðîìûøëåííîñòü

Baumaterialienindustrie 4 Ïðîìûøëåííîñòü ñòðîèòåëüíûõ ìàòåðèàëîâ

 5 Wasserwirtschaft Âîäíîå õîçÿéñòâî

 6 Maschinen- und Fahrzeugbau Ìàøèíîñòðîåíèå è òðàíñïîðòíîå ìàøèíîñòðîåíèå

 7 Elektrotechnik/Elektronik/Gerätebau Ýëåêòðîòåõíèêà/ýëåêòðîíèêà/ïðèáîðîñòðîåíèå

Leichtindustrie (Holz-, Glas- und Konfektionsindustrie,
aber ohne Textilindustrie)

Ë¸ãêàÿ ïðîìûøëåííîñòü (äåðåâîîáðàáàòûâàþùàÿ, ñòåêîëüíàÿ
è øâåéíàÿ ïðîìûøëåííîñòü áåç òåêñòèëüíîé ïðîìûøëåííîñòè)

 8
 

 9
 

Textilindustrie (z.B. Faser-, Garn- und Stoffherstellung)
 

Òåêñòèëüíàÿ ïðîìûøëåííîñòü (íàïð., ïðîèçâîäñòâî âîëîêîí,
ïðÿæ è òêàíåé) è

10 Lebensmittelindustrie Ïèùåâàÿ ïðîìûøëåííîñòü

Bauwirtschaft11 Ñòðîèòåëüñòâî

12
 

Sonstige produzierende Bereiche (z. B.Verlage,
Forschungszentren der Industrie)

Ïðî÷èå îòðàñëè ñôåðû ïðîèçâîäñòâà (íàïð., èçäàòåëüñòâà,
ïðîìûøëåííûå ÍÈÈ)

Produzierendes Handwerk Ðåìåñëåííîå ïðîèçâîäñòâî

Land- und Forstwirtschaft Ñåëüñêîå è ëåñíîå õîçÿéñòâî

Verkehr Òðàíñïîðò

Post- und Fernmeldewesen Ïî÷òîâàÿ, òåëåôîííàÿ è òåëåãðàôíàÿ ñâÿçü

Handel Òîðãîâëÿ

Bildung, Gesundheitswesen, Kultur und Sozialwesen
 

Îáðàçîâàíèå, çäðàâîîõðàíåíèå, êóëüòóðà è ñîöèàëüíîå
îáåñïå÷åíèå

Wissenschaft, Hoch- und Fachschulwesen Íàóêà, âûñøåå è ñðåäíåå ñïåöèàëüíîå îáðàçîâàíèå

Staatliche Verwaltung und Gesellschaftliche Organisationen
 

Ãîñóäàðñòâåííûå àäìèíèñòðàòèâíûå îðãàíû, îáùåñòâåííûå
îðãàíèçàöèè

Sonstige nichtproduzierende Bereiche
(z. B. Sozialversicherung, Wohnungswirtschaft, Touristik)

Ïðî÷èå îòðàñëè íåïðîèçâîäñòâåííîé ñôåðû (íàïð.,
ñîöèàëüíîå ñòðàõîâàíèå, æèëèùíîå õîçÿéñòâî, òóðèçì)

Landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaften
(nur Genossenschaftsmitglieder; Arbeiter und Angestellte sind
dem Bereich 14 zuzuordnen)

Ñåëüñêîõîçÿéñòâåííûå ïðîèçâîäñòâåííûå êîîïåðàòèâû
(òîëüêî ÷ëåíû êîîïåðàòèâîâ; ðàáî÷èõ è ñëóæàùèõ îòíåñòè
ê îòðàñëè 14)

Produktionsgenossenschaften des Handwerks
(nur Genossenschaftsmitglieder; Arbeiter und Angestellte sind
den Bereichen 11 oder 13 zuzuordnen)

Ðåìåñëåííûå ïðîèçâîäñòâåííûå êîîïåðàòèâû
(òîëüêî ÷ëåíû êîîïåðàòèâîâ; ðàáî÷èõ è ñëóæàùèõ îòíåñòè
ê îòðàñëÿì 11 èëè 13)

13

14

15

16

17

18
 

19

20
 

21
 

22
 
 

23
 
 

 1
 
 

 2
 

 3

 4

 5

 6

 7

 8
 

 9
 

10

11

12
 

13

14

15

16

17

18
 

19

20
 

21
 

22
 
 

23
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Ïåðå÷èñëèòå, ïîæàëóéñòà, ñòðîãî â õðîíîëîãè÷åñêîì
ïîðÿäêå âñå áåç èñêëþ÷åíèÿ âèäû Âàøåé äåÿòåëüíîñòè è
çàíÿòèé (âêëþ÷àÿ ó÷åáó, ïðàêòèêó è ñòàæèðîâêó) ñ òî÷íûì
óêàçàíèåì ïðîôåññèè. Çàïèøèòå âñå äàííûå ïî
âîçìîæíîñòè íà íåìåöêîì ÿçûêå. Â äîïîëíåíèå ê ýòîìó
óêàæèòå ñâåäåíèÿ î ðàáîòîäàòåëÿõ è ìåñòàõ ðàáîòû
ïîëíîñòüþ, áåç ñîêðàùåíèé, íà ðóññêîì ÿçûêå.

Ñâåäåíèÿ â 3 è 4 ãðàôàõ ñëóæàò äëÿ îïðåäåëåíèÿ Âàøåãî
âèäà äåÿòåëüíîñòè íà ïðèíàäëåæíîñòü ê îïðåäåë¸ííîé
îòðàñëè ýêîíîìèêè, ïðè÷¸ì ýòî îòíîñèòñÿ òîëüêî ê
ïåðèîäàì âðåìåíè ïîñëå 1 ÿíâàðÿ 1950 ã. Äëÿ ýòîãî
ïðîñüáà òî÷íî óêàçûâàòü â ãðàôå 3 îñíîâíîé ïðåäìåò
äåÿòåëüíîñòè èëè ôóíêöèþ ïðåäïðèÿòèÿ (íàïðèìåð,
ïðîèçâîäñòâî òåëåâèçîðîâ èëè ìåáåëè, çäðàâîîõðàíåíèå
...). Åñëè ïðåäïðèÿòèå âõîäèëî â ñîñòàâ áîëåå êðóïíîé
õîçÿéñòâåííîé åäèíèöû (êîìáèíàòà, òðåñòà è ò.ï.),
óêàçûâàéòå äàííûå ïðèìåíèòåëüíî ê ýòîé êðóïíîé åäèíèöå.
Â ãðàôå 4 ïðîñèì äîïîëíèòåëüíî óêàçûâàòü íîìåð îòðàñëè,
ê êîòîðîé ïî Âàøåìó ìíåíèþ îòíîñèòñÿ äàííîå
ïðåäïðèÿòèå èëè áîëåå êðóïíàÿ åäèíèöà ñîãëàñíî
íèæåïðèâåäåííîé êëàññèôèêàöèîííîé òàáëèöå.

Ñâåäåíèÿ 7 ãðàôû êàñàþòñÿ ïðîäîëæèòåëüíîñòè ðàáî÷åé
íåäåëè. Â ñëó÷àå íåïîëíîé çàíÿòîñòè, ïðîñüáà óêàçûâàòü
ôàêòè÷åñêóþ ïðîäîëæèòåëüíîñòü ðàáî÷åé íåäåëè â ÷àñàõ.

In die nachfolgende Beschäftigungsaufstellung tragen Sie bitte
alle Tätigkeiten (auch Lehr-, Praktikanten- oder Volontärzeiten)
mit der genauen Berufsbezeichnung lückenlos in zeitlicher
Reihenfolge ein. Sämtliche Eintragungen sind möglichst in
deutscher Sprache vorzunehmen. Angaben zu Arbeitgebern
und Beschäftigungsorten sind vollständig und ohne
Abkürzungen zusätzlich in russischer Sprache zu machen.

Die Angaben in den Spalten 3 und 4 der Aufstellung dienen
der Bestimmung des jeweils maßgebenden
Wirtschaftsbereichs; sie sind nur für Zeiten ab 01.01.1950
notwendig. Zu diesem Zweck geben Sie bitte in der Spalte 3
genau an, welchen Haupterwerbszweck oder welche Funktion
der jeweilige Betrieb hatte (z. B. Herstellung von
Fernsehgeräten oder Möbeln, öffentliches Gesundheitswesen).
War der Betrieb Teil einer größeren Unternehmenseinheit (z. B.
eines Kombinats oder eines Trusts), beziehen sich die
Angaben auf die größere Unternehmenseinheit. In Spalte 4
tragen Sie bitte ergänzend anhand der Tabelle die Nummer
des Wirtschaftsbereichs ein, in die der Betrieb bzw. die größere
Unternehmenseinheit nach Ihrer Einschätzung einzuordnen ist.

Die Angaben in der Spalte 7 beziehen sich auf die
wöchentliche Arbeitszeit. Wurde keine Volltagsbeschäftigung
ausgeübt, ist die tatsächliche wöchentliche Arbeitszeit in
Stunden anzugeben.



 

Wirtschaftsbe-
reich (lfd. Nr.

aus der umsei-
tigen Tabelle)

Îòðàñëü 
(¹ ñîãëàñíî

êëàññèôè-
êàöèîííîé

òàáëèöå ñì 
íà îáðàòíîé

ñòîðîíå)

Zeitraum vom – bis
Tag, Monat, Jahr

 
 

Name und Sitz des Arbeitgebers / Unternehmers
 
 
 

Haupterwerbszweck bzw. Funktion
des Betriebes

(ggf. der größeren
Unternehmenseinheit)

Âðåìÿ ðàáîòû
ñ ... ïî ...

(äåíü, ìåñÿö, ãîä)
 
 

Íàèìåíîâàíèå è ìåñòîíàõîæäåíèå
ðàáîòîäàòåëÿ/ïðåäïðèÿòèÿ

 
 
 

Îñíîâíîé ïðåäìåò
äåÿòåëüíîñòè (ôóíêöèÿ)

ïðåäïðèÿòèÿ (èëè ãîëîâíîé
åäèíèöû)

 

1 2 3 4

Beispiel / Ïðèìåð
01.01.1950–31.12.1955 

Krankenhaus Nr. 2 in Kiew /
Áîëüíèöà ¹ 2 â Êèåâå

Gesundheitswesen /
çäðàâîîõðàíåíèå

18
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stundenweise
Beschäftigung*

tatsächliche
wöchentliche
Arbeitszeit
in Stunden

íåïîëíàÿ
ðàáî÷àÿ
íåäåëÿ*

(ôàêòè÷åñêîå
ðàáî÷åå
âðåìÿ

â ÷àñàõ)

Ïðîäîëæèòåëüíîñòü ðàáî÷åé íåäåëè

wöchentliche ArbeitszeitArbeitsentgelt

Îïëàòà òðóäà

5 876

Art der Tätigkeit
(genaue Berufsstellung)

 

  

Barlohn
monatlich

 
 
 

Sachbezüge
(z. B. Kost
und / oder
Wohnung)

 

Vollzeitbeschäf-
tigung

 
 
 

Wo versichert?
 
 
 
 

Âèä äåÿòåëüíîñòè
(òî÷íîå íàçâàíèå ïðîôåññèè)

 
 
 

ðàçìåð
åæåìåñÿ÷íîãî

äåíåæíîãî
çàðàáîòêà

 

íàòóðàëüíàÿ
îïëàòà 
(íàïð.,

ïèòàíèå,
êâàðòèðà)

ïîëíàÿ
ðàáî÷àÿ
íåäåëÿ

 
 

Ãäå çàñòðàõîâàí/à?

 

 

Krankenschwester / Ìåäñåñòðà

Kost u. Wohnung
/ ïèòàíèå è
êâàðòèðà

staatl. Rentenvers. /
Ãîñóäàðñòâåííîå ïåíñèîííîå
ñòðàõîâàíèåX

* A
ng

ab
en erford

erlich, w
enn ke

in
e
 V

o
llzeitb

eschäftig
ung

 ausg
eüb

t w
urd

e
* Í

å
î
á
õî

ä
èì

î
 âíå

ñòè ä
àííû

å
 ïð

è í
å
ï
î
ë
í
î
é
 ð

àá
î
÷
å
é
 í

å
ä

å
ë
å
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nein / íåò ja / äà

vom – bis ñ ... ïî ...

Wurde eine Beschäftigung in
bergbaulichen Betrieben ausgeübt?

Ðàáîòàëè ëè Âû íà
ãîðíîäîáûâàþùèõ ïðåäïðèÿòèÿõ?

Name und Ort des Betriebes
Íàèìåíîâàíèå è ìåñòîíàõîæäåíèå
ïðåäïðèÿòèÿ

Welche Mineralien wurden gefördert? Êàêèå ìèíåðàëû äîáûâàëèñü?

Art der Beschäftigung Âèä ðàáîòû

Überwiegend unter Tage
oder
überwiegend über Tage

Ïðåèìóùåñòâåííî íà ïîäçåìíûõ
ðàáîòàõ èëè
ïðåèìóùåñòâåííî íà ïîâåðõíîñòè

Erhielten Sie Schicht- oder
Gedingelohn?

Îïëà÷èâàëñÿ Âàø òðóä ïîñìåííî èëè
ñäåëüíî?

Bestand ein Arbeitsverhältnis bei
Verwandten?

Ðàáîòàëè ëè Âû ïî íàéìó íà
ïðåäïðèÿòèÿõ Âàøèõ ðîäñòâåííèêîâ?nein / íåò ja / äà

vom – bis ñ ... ïî ...

in welcher Berufsstellung Â êàêîé äîëæíîñòè

in welchem Betrieb Íà êàêîì ïðåäïðèÿòèè

Verwandtschaftsverhältnis
(Ehegatte, Kind, Onkel usw.)

Ñòåïåíü ðîäñòâà
(æåíà- óæ, ñûí/äî÷ü, äÿäÿ è ò.ä.) ì

Wurde eine Beschäftigung oder
Tätigkeit in einem Kolchos ausgeübt?

Ðàáîòàëè ëè Âû èëè çàíèìàëèñü ëè Âû
êàêîé-ëèáî äåÿòåëüíîñòüþ â êîëõîçå?

vom – bis ñ ... ïî ...

als Kolchosmitglied (Bauer)?
Â êà÷åñòâå ÷ëåíà êîëõîçà
(êîëõîçíèêà)?

vom – bis ñ ... ïî ...

als Lohnarbeiter oder -angestellter?
Â êà÷åñòâå èëè íà¸ìíîãî ðàáî÷åãî
ñëóæàùåãî?

vom – bis ñ ... ïî ...

Wurde eine Beschäftigung als
Mitarbeiter in einem
Staatssicherheitsdienst ausgeübt?

Ðàáîòàëè ëè Âû â ñîòðóäíèêîì
îðãàíàõ ãîñóäàðñòâåííîé
áåçîïàñíîñòè?

nein / íåò ja / äà

nein / íåò ja / äà

vom – bis ñ ... ïî ...

nein / íåò ja / äà

nein / íåò ja / äà
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Erklärung des Antragstellers

Ist die Vorlage von Versicherungsunterlagen erforderlich,
bitten wir diese im Original einzusenden. Ich erkläre
ausdrücklich, dass ich mit der Anforderung meiner
Versicherungsunterlagen vom zuständigen ausländischen
Versicherungsträger unter Angabe meiner Anschrift
einverstanden bin.

Andere Unterlagen bitten wir im fremdsprachigen Original
oder fremdsprachiger Kopie zu übersenden. Sofern
Übersetzungen vorhanden sind, können diese beigefügt
werden.

Sollten Zeugnisse als Beweismittel übersandt werden, können
die Noten oder entsprechende Beurteilungen unkenntlich
gemacht werden.

Ich versichere wahrheitsgemäß, dass ich alle Fragen nach
bestem Wissen und Gewissen beantwortet habe. Ich bin mir
bewusst, dass meine Angaben nachgeprüft werden können
und dass ich bei falschen Angaben die Einleitung eines
Strafverfahrens zu gegenwärtigen habe.

Ich nehme davon Kenntnis, dass die angeforderten
personenbezogenen Daten unter Beachtung des
Bundesdatenschutzgesetzes erhoben werden.

Alle noch in meinem Besitz befindlichen Unterlagen, die zur
Klärung der Zeiten dienen können, füge ich bei.

Zum Beispiel kommen hierfür folgende Unterlagen in Betracht:

Arbeitsbuch

Arbeitsbescheinigungen / bzw. Zeugnisse

Schulzeugnisse

Abschlusszeugnisse / Diplome

Militärdienstbescheinigungen

Krankheitsbescheinigungen

Rentenbescheide / Rentenzahlabschnitte

Ersatzweise Zeugenerklärungen möglichst von
Arbeitskollegen bzw. Bekannten, Freunden, die über Ihre
Verhältnisse aus eigener Kenntnis Aussagen machen
können.

Sind keine derartigen Personen vorhanden, können auch
Zeugenerklärungen verwandter Personen eingereicht
werden.

Çàÿâëåíèå çàÿâèòåëÿ

Ïðè íåîáõîäèìîñòè ïîäà÷è ñòðàõîâûõ äîêóìåíòîâ
ïðîñèì íàïðàâëÿòü èõ â îðèãèíàëå. Íàñòîÿùèì çàÿâëÿþ î
ìîåì ñîãëàñèè íà çàòðåáîâàíèå ìîèõ ñòðàõîâûõ
äîêóìåíòîâ â êîìïåòåíòíûõ èíîñòðàííûõ ñòðàõîâûõ
îðãàíàõ ñ óêàçàíèåì ìîåãî äîìàøíåãî àäðåñà.                  

Îñòàëüíûå äîêóìåíòû ïðîñèì íàïðàâëÿòü íàì â îðèãèíàëå
íà èíîñòðàííîì ÿçûêå èëè â êîïèè íà èíîñòðàííîì ÿçûêå.
Ïðè íàëè÷èè ïåðåâîäîâ, îíè òàêæå ìîãóò áûòü ïðèëîæåíû.

Åñëè â êà÷åñòâå äîêàçàòåлüñòâà ïîñûëàþòñÿ ñâèäåòåëüñòâà
îá îáðàçîâàíèè, òî ñîäåðæàùèåñÿ â íèõ îöåíêè èëè
ñîîòâåòñòâóþùèå õaðàêòåðèñòèêè ìîæíî çàêðûòü, ÷òîáû
îíè íå áûëè âèäíû.

Ïîäòâåðæäàþ, ÷òî ñîîáùåííûå ìíîé ñâåäåíèÿ èçëîæåíû
÷åñòíî è äîáðîñîâåñòíî â ïîëíîì ñîîòâåòñòâèè ñ èñòèíîé.
ß çíàþ, ÷òî çòè äàííûå ìîãóò áûòü ïðîâåðåíû è ÷òî
ñîîáùåíèå íåâåðíûõ ñâåäåíèé ãðîçèò ïðèâëå÷åíèåì ê
óãîëîâíîé îòâåòñòâåííîñòè.

Ïðèíèìàþ ê ñâåäåíèþ, ÷òî çàòðåáîâàííûå äàííûå ëè÷íîãî
õàðàêòåðà çàïðàøèâàþòñÿ ïðè ñîáëþäåíèè òðåáîâàíèé
ôåäåðàëüíîãî çàêîíà îá îõðàíå äàííûõ.

Âñå åùå èìåþùèåñÿ â ìîåì ðàñïîðÿæåíèè äîêóìåíòû,
ñïîñîáíûå ïîìî÷ü ïðîÿñíåíèþ ôàêòîâ, êàñàþùèõñÿ
êàêèõ-ëèáî ñðîêîâ, ìíîþ ïðèëàãàþòñÿ.

Â ÷àñòíîñòè, ê íèì îòíîñÿòñÿ:

òðóäîâàÿ êíèæêà

ñïðàâêè ñ ìåñòà ðàáîòû /ñâèäåòåëüñòâà

ñâèäåòåëüñòâà îá îêîí÷àíèè øêîëû

àòòåñòàòû çðåëîñòè /äèïëîìû

ñïðàâêè î ïðîõîæäåíèè âîåííîé ñëóæáû

ñïðàâêè î áîëåçíè

ïåíñèîííûå óäîñòîâåðåíèÿ /êâèòàíöèè î âûïëàòå
ïåíñèè

Â êà÷åñòâå çàìåíû ìîãóò ñëóæèòü çàÿâëåíèÿ
ñâèäåòåëåé, ïîâîçìîæíîñòè áûâøèõ ñîòðóäíèêîâ èëè
ñîñëóæèâöåâ, çíàêîìûõ, äðóçåé, ðàñïîëàãàþùèõ
ñâåäåíèÿìè íà îñíîâàíèè ëè÷íîãî çíàíèÿ ôàêòîâ.

Ïðè îòñóòñòâèè òàêèõ ëèö âîçìîæíà òàêæå ïîäà÷à
ñâèäåòåëüñêèõ çàÿâëåíèé ñî ñòîðîíû ðîäñòâåííèêîâ.
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